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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim II : TSV Windheim 1904 III 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Greser tütet den Sieg für den TSV Windheim 1904 III ein

Überlegen mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Windheim 1904 III am
Freitagabend in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim
TSV 1889 Stockheim II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 24:
13. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Greser und Neubauer mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Förtsch / Lutz ihren Gegnern Greser / Neubauer letztlich beim 11:13, 11:2, 5:11, 4:11 nicht gefährlich
werden. Nicht einen Satzgewinn überließen Martin / Hilbert ihren Gegnern Erhardt / Kolbeck beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 10:12, 11:2, 2:11, 9:11 verlor
nachfolgend Hans Martin seine Partie gegen Michael Neubauer, in die Neubauer im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Chancenlos war derweil Klaus Hilbert gegen Udo Greser nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer
Förtsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lukas Kolbeck. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Martin Lutz in seinem Einzel gegen Philipp Erhardt etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. In toller Verfassung präsentierte sich Hans Martin im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Udo Greser. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Wenige Chancen hatte Klaus Hilbert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Michael Neubauer. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß
erwischte Rainer Förtsch seinen Gegner Philipp Erhardt beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Martin
Lutz wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Lukas Kolbeck hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1889 Stockheim II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
12.01.2023 gegen den DJK SV Neufang II an. Für den TSV Windheim 1904 III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Windheim 1904 IV am 07.01.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 18:2 geht.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim II

Doppel: Förtsch / Lutz 0:1, Martin / Hilbert 1:0 
Einzel: H. Martin 0:2, K. Hilbert 0:2, R. Förtsch 1:1, M. Lutz 0:2 

 TSV Windheim 1904 III
Doppel: Greser / Neubauer 1:0, Erhardt / Kolbeck 0:1 
Einzel: U. Greser 2:0, M. Neubauer 2:0, P. Erhardt 1:1, L. Kolbeck 2:0
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